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Gemeindebüro

Kontakt: 
EFG Lüneburg, Wicherstrasse 32, 21335 Lüneburg

Christoph Petersen 
Tel. 04131 - 7896279
c.petersen@friedenskirche-lueneburg.de

Oskar Schultz
Tel. 0157 - 53346700

o.schultz@friedenskirche-lueneburg.de

Unsere Kinder- und Jugendreferentin

Jonathan Benecke
FSJ@friedenskirche-lueneburg.de

Unser FSJler

Konto der Gemeinde
für Spenden und Gemeindebeiträge:
Kontoinhaber: 	Ev.-Freikirchl. Gemeinde Lüneburg KdöR
IBAN: DE29 2405 0110 0000 0034 59 
BIC: NOLADE21LBG

Lena Fraszczak
Tel. 0157 - 70343898
l.fraszczak@friedenskirche-lueneburg.de

Six seven ? ! - Seven eight!
oder: Geh aus mein Herz und suche Freud

Friederike Schmidt  
Tel: 04131 - 6803883

buero@friedenskirche-lueneburg.de
Bürozeiten: Mo-Do. 8:30-11:30 Uhr

Unsere Pastoren

Dieses Lied gilt als „Sommergesang“ oder gar „köstliches 
Sommerlied“, da in den 15 Strophen die irdische Freu-
de über die Gaben der Schöpfung sowie die himmlische 
(Vor-)Freude auf das Paradies im Mittelpunkt stehen: 

•	 sieben Strophen besingen den irdischen Garten (1-7), 
•	 sieben Strophen besingen den himmlischen Paradies-

garten (9-15), 
•	 die achte Strophe bildet das Scharnier zwischen beiden 

Teilen. 

Die Strophenzahl 15 (7+8) scheint dabei von Paul Gerhardt 
nicht zufällig gewählt worden zu sein: 
•	 von sieben Schöpfungstagen spricht der biblische 

Schöpfungsbericht.
•	 acht als Überbietung der sieben steht für die Ewigkeit.
•	 sieben plus acht symbolisieren Diesseits & Jenseits, Zeit-

lichkeit & Ewigkeit.

Seht selbst. Gott segne unseren Eingang und Ausgang 
jetzt und immerda.

„Geh aus, mein Herz, und suche Freud -	 Gebetsgedanken“ 
auf den folgenden Seiten.

Friederike Lüers
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1. Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud
in dieser lieben Sommerszeit
an deines Gottes Gaben;
schau an der schönen Gärten 
Zier
und siehe, wie sie mir und dir
sich ausgeschmücket haben,
sich ausgeschmücket haben.

2. Die Bäume stehen voller Laub,
das Erdreich decket seinen Staub
mit einem grünen Kleide;
Narzissus und die Tulipan,
die ziehen sich viel schöner an
als Salomonis Seide,
als Salomonis Seide.

3. Die Lerche schwingt sich in die 
Luft,
das Täublein fliegt aus seiner 
Kluft
und macht sich in die Wälder;
die hochbegabte Nachtigall
ergötzt und füllt mit ihrem 
Schall
Berg, Hügel, Tal und Felder,
Berg, Hügel, Tal und Felder.

4. Die Glucke führt ihr Völklein 
aus,
der Storch baut und bewohnt sein 
Haus,
das Schwälblein speist die Jun-
gen,
der schnelle Hirsch, das leichte 
Reh
ist froh und kommt aus seiner 
Höh
ins tiefe Gras gesprungen,
ins tiefe Gras gesprungen.

5. Die Bächlein rauschen in dem 
Sand
und malen sich an ihrem Rand
mit schattenreichen Myrten;
die Wiesen liegen hart dabei
und klingen ganz vom Lust-
geschrei
der Schaf und ihrer Hirten,
der Schaf und ihrer Hirten.

6. Die unverdrossne Bienenschar
fliegt hin und her, sucht hier und 
da
ihr edle Honigspeise;
des süßen Weinstocks starker 
Saft
bringt täglich neue Stärk und 
Kraft
in seinem schwachen Reise,
in seinem schwachen Reise.

7. Der Weizen wächset mit Ge-
walt;
darüber jauchzet jung und alt
und rühmt die große Güte
des, der so überfließend labt
und mit so manchem Gut begabt
das menschliche Gemüte,
das menschliche Gemüte.

8. Ich selber kann und mag nicht 
ruhn,
des großen Gottes großes Tun
erweckt mir alle Sinnen;
ich singe mit, wenn alles singt,
und lasse, was dem Höchsten 
klingt,
aus meinem Herzen rinnen,
aus meinem Herzen rinnen.

Dann mal los, genieß’ den Sommer!

Diese Blütenpracht, diese Rosen, 
deren Duft!

Mein Herz, ach, mein Herz, wo bist Du?

Die Natur strotzt voller Kraft & Leben.
Der Baum hat gerade noch genug Wasser, 
wie das im Hochsommer wird... ?

Sie blühen einfach, wie schön!

Fliegen,
     Ausflüge,
& singen, singen, singen - durch die Welt 
schwirren und herrlich singen!

Ich bin in meinem Element.

Jesus & seine Jünger*innen
Wohnraum für alle 

Versorgung satt

Familie Gemeinschaft Fürsorge

Kraftvoll lässt Gott Gutes wachsen.
Wir alle rühmen Gott dafür.

Jung und alt vergnügt zusammen.
Wir sind versorgt.

Diese Energie schwappt auf mich über, 
1+0= 2

Ich schwinge mich in die Gemeinschaft, 
lasse mich bewegen, werde mitgenommen, 
gemeinsam leben, gemeinsam mit dem um 

mich herum
Gott sei Dank!

Hmmm, Honig - & Nuss-Nugat-Creme, 
URLAUB

Ein Gläschen in Ehren
Nach der Anstrengung, bei der Hitze eine 

große rote Traubenschorle – 
herrlich!

Naturverbunden im Sand
Tier & Mensch in Lebensgemeinschaft



9. Ach, denk ich, bist du hier so 
schön
und lässt du’s uns so lieblich 
gehn
auf dieser armen Erden:
was will doch wohl nach dieser 
Welt
dort in dem reichen Himmelszelt
und güldnen Schlosse werden,
und güldnen Schlosse werden!

10. Welch hohe Lust, welch heller 
Schein
wird wohl in Christi Garten sein!
Wie muss es da wohl klingen,
da so viel tausend Seraphim
mit unverdrossnem Mund und 
Stimm
ihr Halleluja singen,
ihr Halleluja singen.

11. O wär ich da! O stünd ich 
schon,
ach süßer Gott, vor deinem Thron
und trüge meine Palmen:
so wollt ich nach der Engel Weis
erhöhen deines Namens Preis
mit tausend schönen Psalmen,
mit tausend schönen Psalmen.

12. Doch gleichwohl will ich, weil 
ich noch
hier trage dieses Leibes Joch,
auch nicht gar stille schweigen;
mein Herze soll sich fort und fort
an diesem und an allem Ort
zu deinem Lobe neigen,
zu deinem Lobe neigen.

13. Hilf mir und segne meinen 
Geist
mit Segen, der vom Himmel fleußt,
dass ich dir stetig blühe;
gib, dass der Sommer deiner Gnad
in meiner Seele früh und spat
viel Glaubensfrüchte ziehe,
viel Glaubensfrüchte ziehe.

14. Mach in mir deinem Geiste 
Raum,
dass ich dir werd ein guter Baum,
und lass mich Wurzel treiben.
Verleihe, dass zu deinem Ruhm
ich deines Gartens schöne Blum
und Pflanze möge bleiben,
und Pflanze möge bleiben.

15. Erwähle mich zum Paradeis
und lass mich bis zur letzten Reis
an Leib und Seele grünen,
so will ich dir und deiner Ehr
allein und sonsten keinem mehr
hier und dort ewig dienen,
hier und dort ewig dienen.

Text: 	Paul Gerhardt (1653)	
Text: 	Friederike Lüers
Melodie: 	August Harder (vor 1813)

Du hast die Wahl 
und willst aller Menschen Wohl. 

Wir sind alles Deine geliebten Geschöpfe.
Dir allein will ich hier und dort – im Leben 

hier und im Leben nach dem Tod – ewig 
dienen.

... denn DEIN ist die Kraft und die Herrlich-
keit in Ewigkeit. AMEN

Eine “schöne Blum”, ja, Gottes schöne Blum 
in seinem Garten, das möchte ich sein & 

bleiben.
Na, komm, mach, dass es so ist, dann erntest 

Du auch den Ruhm dafür. Ich werde sagen, 
wer mich so gemacht hat.

Hilf mir im Leben.
Hilf mir im Sterben.

Hilf mir, stets bei Dir zu bleiben, 
Du bist immer treu.

Lass mich davon erzählen.
Lass mich so handeln, wie Du es willst,

lass mich so handeln, dass es hilft.

Das Leben ist schön.
Was kommt nach dem Tod?
Leben – welches meinst Du, das vor oder 
das nach dem Tod?
Wir sind alle Kinder unterm Sternenzelt.
Königskinder, Prinzessin

Sonne wunderbar wärmend, 
Schillerndes, 
mal sanftes, 
mal glänzendes      Licht

Wohltuende Klänge

Ha-lle-lu-ja!!!

Ein ur-altes Lied mit “Thron” Gottes
In Sehnsucht
Deal? - Zukunftsaussicht

engelsgleich
zehntausend Gründe
tausend schöne Stücke

Ich bin noch hier
Ich lobe Dich
Ich folge meinem Herzen, das auf Dich 
ausgerichtet ist
Ich danke Dir, der Du überall bist - 
immer & überall



UHUs
Die Gruppe der unter Hundertjährigen

Die Uhus treffen sich wie gewohnt jeweils am letzten Frei-
tag im Monat um 15.30 Uhr.

Am 31. Juli ist das Thema Kirchenasyl vorgesehen; ge-
staltet von Johanna Hofmann und Team.
Am 28. August ist das Sommerfest geplant.

Klaus Lukow

Am ersten Sonntag nach den Ferien (16.August) star-
ten wir als gesamte Gemeinde in das neue Schuljahr. 

Es besteht die Möglichkeit, dass sich gerade eingeschulte 
Kinder und solche, die in eine weiterführende Schule ge-
wechselt haben, im Gottesdienst segnen lassen. Wenn 
dein Kind gerne gesegnet werden möchte, melde dich 
bitte bei Lena Fraszczak (l.fraszczak@friedenskirche-luene-
burg.de).

Außerdem können sich in diesem Gottesdienst auch 
Jugendliche und junge Erwachsene aus unserer Ge-
meinde, die in diesem Schuljahr in ein Auslandsjahr, Frei-
willigendienst, Ausbildung oder Studium starten, segnen 
lassen. Wenn das auf dich zutrifft und du gesegnet werden 
möchtest, melde dich gerne bei Oskar Schultz (o.schultz@
friedenskirche-lueneburg.de).

Ich finde, es tut gut, mit Segen in einen neuen Abschnitt 
zu gehen und freue mich, dass wir das als Gemeinde ge-
meinsam feiern.

Lena Fraszczak

Liebe Gemeinde, wir laden euch herzlich ein, am Sonn-
tag, dem 23. August 2026 zum Gottesdienst zu kom-

men, den wir als Pfadfinder gestalten werden! Wir werden 
uns damit beschäftigen, was es heißt, gemeinsam mit Gott 
unterwegs zu sein und sich vertrauensvoll von ihm leiten 
zu lassen.

Der Gottesdienst wird für uns Pfadis der Abschluss eines 
gemeinsam verbrachten Wochenendes sein, bei dem wir 
u.a. das 40-jährige Jubiläum unseres Bundes der BPS 
(Baptistische Pfadfinderschaft) feiern werden.

Die Uhrzeit des Gottesdienstes ist wie üblich 10 Uhr – wir 
freuen uns darauf, euch ein Stückchen näher zu bringen, 
was es für uns bedeutet, als Pfadfinder unterwegs zu sein.

Niklas & Hannah
(Stammesleitung Lüneburger Heidschnucken)

Pfadfinder-Gottesdienst
Herzlich Willkommen am 23. August
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Segnung der Schulkinder und 
junger Erwachsener
am 16. August im Gottesdienst

Im August ist es schon soweit, Jonathan Benecke be-
endet sein FSJ bei uns in der Gemeinde. Da Jonathans 

Ausbildung schon im Sommer beginnt, wird er nur noch 
bis zum BUJU (1.-5. August) im Dienst sein. 

Offiziell verabschieden werden wir Jonathan am 23. Au-
gust im Gottesdienst.

An dieser Stelle schon einen großen Dank an Dich, Jo-
nathan, für alles, was du während deines FSJs in unserer 
Gemeinde geleistet und investiert hast.

Oskar Schultz

Danke, Jonathan!
Du hat uns als FSJler sehr bereichert

Lena Fraszczak
Kinder- und 

Jugendreferentin



Am 30. August ist es wieder soweit: Wir feiern unseren 
Open-Air-Taufgottesdienst an der Ilmenau in Melback! 

Ein Sommerfest am Fluss mit Gemeinschaft, gutem Essen 
– und dem Highlight: Menschen aus unserer Mitte, die 
öffentlich Ja zu Jesus sagen und sich taufen lassen. Wir 
freuen schon sehr darauf!

Wer in sich am 30. August genau taufen lässt, teilen wir 
euch noch rechtzeitig im Newsletter mit. Aber tragt euch 
den 30. August schon mal dick in den Kalender ein - dass 
wir taufen werden steht außer Frage.

Los geht's um 11:00 Uhr auf dem Gelände der Out-
door-Schmiede Melbeck.

Und nehmt gerne jemanden mit! Freunde, Nachbarn, Be-
kannte – der Taufgottesdienst ist eine tolle Gelegenheit, 
Gemeinde mal von einer ganz anderen Seite kennenzu-
lernen.

Noch zwei Dinge zum Mitnehmen:
•	 Es ist OpenAir, also bringt eigene Sitzmöglichkeiten mit 

– Campingstühle, Decken, was auch immer ihr habt.
•	 Die Gruppe 5 2 kümmert sich ums Catering. Wer da 

gerne mithilft, meldet sich einfach in ChurchTools bei 
der Gruppe.

Bis dahin – wir sehen uns am Fluss!
Oskar Schultz

Anmelden könnt ihr euch über Churchtools. Dazu scannt 
gerne den QR Code ein.

Für das GBU-Team
Lena Fraszczak

Nach den Sommerferien startet unser Gemeindebibel-
unterricht (GBU) in eine neue Saison. Alle Teens, die 

entweder im nächsten Schuljahr in die 7. Klasse gehen 
oder im Verlauf des Schuljahres 13 Jahre alt werden (oder 
schon sind) und Interesse am Gemeindebibelunterricht 
haben, sind herzlich eingeladen dabei zu sein.

Wir treffen uns zwei Jahre lang alle zwei Wochen wäh-
rend des Gottesdienstes zum GBU unten in den Jugend-
räumen. Teil des GBUs sind eine Freizeit im Jahr, meistens 
im Mai und die Möglichkeit in verschiedenen Gruppen in 
der Gemeinde „Praktikum“ zu machen, z.B. bei der Technik 
zu lernen, wie man eigentlich so ein großes Mischpult be-
dient.
Dieses Jahr ist insofern besonders, dass im vergangenen 
Jahr kein GBU Jahrgang gestartet ist, sodass der neue 
GBU-Jahrgang nicht wie sonst auf den älteren GBU-Jahr-
gang trifft, der bereits ein Jahr GBU gemacht hat. Es ist 
also ein echter Neustart.
 Auch inhaltlich werden wir das Programm ein bisschen 
verändern, es bleibt aber dabei, dass wir auf Entdeckungs-
reise durch die Bibel zu gehen, gemeinsam erforschen, 
was es bedeuten kann, als Christ:in zu leben und uns über 
alle möglichen Fragen zum Glauben auszutauschen.
Wenn du jemanden kennst oder dein Kind selber in dem 
passenden Alter ist, dann bring doch mal den GBU ins 
Gespräch. Wir (das GBU-Team) freuen uns darauf, in den 
nächsten zwei Jahren viel zusammen zu erleben. Herzliche 
Einladung!

 Wenn ihr Fragen habt, schreibt eine E-Mail an Pastor für 
junge Gemeinde Oskar Schultz (o.schultz@friedenskirche-
lueneburg.de) oder Kinder- und Jugendreferentin Lena 
Fraszczak (l.fraszczak@friedenskirche-lueneburg.de).
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OpenAir-Taufgottesdienst 
am 30. August an der Illmenau

Neustart im
GemeindeBibelUnterricht
für alle Teens, die 13 Jahre alt werden (oder 7. Schuljahr)



Sie waren spannend und herausfordernd, die Abende 
mit deinen Fragen an die Bibel und an Gott. Durch-

schnittlich waren wir 10-15 Teilnehmer aus allen Alters-
schichten. Die Teilnehmer selber setzten die Themen, 
indem sie ihre Fragen stellten. Meistens sind viele von uns 
einen Schritt im Glauben weitergekommen. Doch manche 
Fragen an Gott und die Bibel sind geblieben.

Hier ein Rückblick auf unsere Themen: 
•	 Das Problem der Gewalt in der Bibel.
•	 Wie ist die Bibel in seiner heutigen Form entstanden?
•	 Wie können wir lernen unsere Feinde zu lieben?
•	 Jungfrauengeburt. Was bedeutet: Jesus Christus, ge-

boren von der Jungfrau Maria?
•	 Die Bedeutung und Praxis des Sühneopfers im Alten 

Testament und Jesus Christus, das Opferlamm Gottes, 
das der Welt Sünde trägt.

•	 Karfreitag, Ostern, Himmelfahrt und Pfingsten. Was ist da 
geschehen und was bedeuten diese Tage für unseren 
Glauben?

•	 Warum musste Jesus Christus für uns sterben?
•	 Das Gebet um Heilung. Das Wunder der Heilung. Das 

Zeichen der Heilung … und was ist die afrikanische Pers-
pektive?

•	 Die Wiederkunft Jesu Christi und das Jüngste Gericht.
•	 Was bedeutet Pfingsten für mein Leben?

Vorschau: Nun suchen wir Themen für das 2. Halbjahr
Was sind Themen, was sind die Fragen, die dich interessie-
ren? Was wünschst du dir für das 2. Halbjahr? 

Es können Einzelthemen oder Reihen zu biblischen Bü-
chern oder Themen sein, zu theologische, ethischen, ge-
sellschaftlichen oder politischen Fragen. 

Christoph Weichert
Pastor i.R.

Wortschatz & Seelenfutter
Rückblick auf das erste Halbjahr 2026 

Kennst Du das ? Salz gibt Würze und macht das Ei 
schmackhaft.

Am 8 und 9. November findet wieder der „Salzstreuer“ 
statt.

Sonntag zum Gottesdienst (10:00 Uhr) und Sonntag am 
nachmittag (15:30 Uhr) sowie am Montagabend  (19:30 
Uhr) 

freuen wir uns Martin Benz zu begrüßen. Er wird als Refe-
rent Würze und Geschmack in unser Leben bringen

Das Thema: „Weiter : glauben  - gemeinsam wurzeln“

Bitte vormerken!       						    
Infos bei 

Dietmar Müller

Bitte meldet euch per Email oder mündlich bei mir. Die 
Kontaktdaten findest du in ChurchTools.

Hier die Termine bis Ende 2026:
07. und 21. September, 05. und 26.Oktober, 02., 16. und 30. 
November und 14. Dezember
 

Christoph Weichert

Martin Benz
Theologe, Autor, Podcaster
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Salzstreuer
im November - Save the date!



Am Wochenende 26 bis 27. September 2026 wollen 
wir mit Valère Schramm, einen Mediengestalter und 

Theologen, ein spannendes Wochenende gestalten. Wir 
wollen damit die Social Media-Arbeit unserer Gemeinde 
stärken und inspirieren.

Am Samstag, 26. September 2026 laden wir zu einem 
Workshop von 10.00 – 16.00 Uhr in drei Blöcken ein: 
Motivation, Chancen & Grenzen von Social Media, prakti-
sche Übungen Dos und Dont´s

Am Sonntag, 27. September 2026 wollen wir dann zu-
sammen einen Gottesdienst feiern:
„Dann mal los - Hingehen, wo die Menschen sind - auch 
digital“

Egal welchen Alters und welcher Vorkenntnisse – Du 
bist herzlich willkommen! Bist Du mit dabei ? Melde Dich 
gerne schon bei Knuth Bauer & Vanness Krube vom Team 
Öffentlichkeitsarbeit unter
Öffentlichkeitsarbeit@Friedenskirche-Lueneburg.de

Knuth Bauer & Vanness Krube
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Social Media Weekend
Dann mal los - Workshop und Gottesdienst

“Wer singt, betet doppelt” 

Das Zitat wird häufig dem Kirchenvater Augustinus von 
Hippo zugeschrieben. 100% sicher ist man sich dabei aber  
nicht. So oder so erinnert es daran, dass Musik nicht nur 
Worte ausdrückt, sondern auch das Herz berührt. Wenn 
wir gemeinsam singen, statt einen Text nur zu sprechen, 
dann bringt sich unsere Stimme, der Atem, das Gefühl und 
der Verstand ein – und betet damit intensiver und ganz-
heitlicher. Das Singen verstärkt das Gebet.

Nachgedacht



Gemeindeleben im Juli 2026
bis 04.07. WOKO der Jugendlichen in unserer Gemeinde

02.07.	 19.30 Uhr Treffen der Gemeindeleitung

05.07.	 10 Uhr
Gottesdienst

Oh mein Gott!? – Zwischen Floskel und Ehrfurcht
Predigt: Christoph Petersen
Leitung: Irmhild Abele-Müller
mit Abendmahl

05.07.	 16.30 Uhr Sunday Club - Treffen der Jungen Erwachsenen

11.07.	 10 Uhr FrauenWandern

12.07.	 10 Uhr
Gottesdienst

Charakterköppe revisited - Amos und die Gerechtigkeit
Predigt: Christian Mundhenk
Leitung: Klaus-Rainer Strunk

19.07.	 10 Uhr
Gottesdienst

Gott erzieht nicht – oder doch?
Predigt: Lena Fraszczak
Leitung: Franziska Barth

26.07.	 10 Uhr
Gottesdienst

Allein Gottes Gnade genügt  (2. Kor. 12,9+10)
Predigt: Otto Buchholz
Leitung: Berend Haus

31.07.	 15.30 Uhr UHUs Thema: Kirchenasyl

01.08. - 05.08. BUJU -Bundesjgendtreffen der Jugendlichen in Krelin-
gen

02.08.	 10 Uhr
Gottesdienst

Eine Begegnung die verwandelt (1. Könige 19)
Predigt: Gabi Löding
Leitung: Prisca Lukow
mit Abendmahl

02.08.	 16.30 Uhr Sunday Club - Treffen der Jungen Erwachsenen

08.08.	 10 Uhr FrauenWandern

09.08.	 10 Uhr
Gottesdienst

Soli Deo Gloria – eine Frage der Richtung
Predigt: Christoph Petersen

12.08.	 18.30 Uhr GBU-Teamtreffen

13.08.	 19.30 Uhr Treffen der Gemeindeleitung

16.08.	 10 Uhr
Gottesdienst

Dann mal los
Predigt: Lena Fraszczak
Leitung: Prisca Lukow
Mit der Segnung der Schulkinder

21.08. ab 15.30 Uhr Stammeswochenende der Pfadfinder

23.08.   10 Uhr
Heimatgeber-
gottesdienst
               
              17 Uhr
Türöffner-
gottesdienst

Pfadfinder-Gottesdienst
Predigt: Oskar Schultz
Leitung: Anna Pretzer

Predigt: Oskar Schultz

25.08.	 19.30 Uhr Kreativteam-Treffen

27.08.	 18.30 Uhr Kleingruppen-Leiter:innen Kick-off

28.08.	 15.30 Uhr UHUs Sommerfest

30.08.	 11 Uhr
Taufgottesdienst

Taufgottesdienst an der Ilmenau
Predigt: Oskar Schultz
Leitung: Christoph Petersen

auf dem Gelände der Outdoor-Schmiede Melbeck

Gemeindeleben im August 2026



Liebe Gemeindemitglieder & Freunde, save the date: 
Am Samstag den 05. September 2026 ist es soweit 

und wir feiern einen Tag lang KIGO XXL bei uns in der 
Friedenskirche.

Es wird eine große übergemeindliche Veranstaltung, die 
wir gemeinsam mit der FEG Lüneburg, der Matthäusge-
meinde und der Elim Gemeinde planen und umsetzen.
Wir wünschen uns einen Tag, an dem möglichst viele 
Kinder aus Lüneburg gemeinsam Gott erleben und Ge-
meinschaft unter Christen erfahren. Denn gerade bei 
besonderen Events entsteht oft eine einzigartige Atmo-
sphäre, die im normalen Kigo fehlt und die zu bleibenden 
Erlebnissen und Erinnerungen führt.

Das Thema des Tages heißt „we are 
family“. 

Alle 6 bis 12-jährigen Schulkinder dür-
fen sich auf einen spannenden und 
abwechslungsreichen Tag freuen. Ein 
Highlight des Tages wird eine Work-
shop-Zeit am Nachmittag mit einer 
Vielzahl an unterschiedlichsten An-
geboten sein. 

Unser Wunsch wäre es, dass die Fa-
milien gemeinsam die Input Zeiten am 
Vormittag und Nachmittag erleben 
und auftanken. Dazu sind Kinder 
jeden Alters herzlich willkommen.

Und das war noch nicht alles...am Vor-
mittag gibt es noch ein tolles Angebot 
an alle Eltern. Friedemann und Katha-
rina Pache, Mitglieder der Matthäus-

gemeinde, bieten ein "Connection Codes" Seminar an. 
Es geht um mehr Verständnis und mehr Nähe. Die Eltern 
entdecken, wie sie die Gefühle ihrer Kinder besser ver-
stehen und sie liebevoll durch den Familienalltag begleiten 
können.

Die Anmeldung für diesen Tag startet Ende Juni und ihr 
werdet alle Anmeldeinfos auf unserer Gemeindehome-
page finden.

Und zu guter Letzt: Wir können eure Unterstützung in einer 
Vielzahl von Aufgabenbereichen gut gebrauchen und wür-
den uns freuen, wenn ihr ebenfalls mit dabei seid.
In großer Vorfreude

Lena Fraszczak, Sarah & Henrik Stellmann
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Wir danken Gott
•	 für einen bunten Juni, mit vielen 

verschiedenen Angeboten in unse-
rer Gemeinde, bei denen wir auf 
unterschiedliche Art und Weise Ge-
meinschaft erlebt und Leben und 
Glauben miteinander geteilt haben.

•	 für einen eindrücklichen Gottes-
dienst Spezial, ermutigende und 
herausfordernde Gedanken und 
gute Gespräche bei Brötchen und 
Wurst.

•	 für den lebendigen Abschluss-
gottesdienst des GBUs. Für all das, 
was die zehn Teens aus ihrer Zeit im 
GBU mitnehmen, für Veränderung, 
die sie erleben durften und für 
einen fröhlichen Abschluss mit 
Segen, indem gleichzeitig die Er-
mutigung zum Weitergehen steckte.

•	 für einen bunten Familien-
gottesdienst. Für alle Kinder, 

die mitgestaltet haben. Für alle 
Erwachsenen, die ihnen das ermög-
licht haben und für alle Familien, die 
sich auf den Weg gemacht haben 
und gesegnet worden sind.

•	 für Gottes Wirken unter uns. Für Er-
mutigung, für Trost, für Beistand und 
für kleine und große Wunder, die wir 
erleben

 
Wir bitten Gott 
•	 für eine Zeit der Erholung in den 

Sommermonaten 
•	 für eine gesegentes BUJU in Kre-

lingen, mit intensiven Gottes-Be-
gegnungen und guter Gemein-
schaft der Jugendlichen

•	 um ein gesegnetes Tauffest im Au-
gust, das den Täuflingen Sendung 
und Segen auf ihrem Weg mit Jesus 
mitgibt und viele andere in ihrem 
Glauben stärkt

Gebetsanliegen

KIGO XXL - We are family
Ich bin dein Freund! Mit Jesus unterwegs

Lena Fraszczak
Kinder- und 

Jugendreferentin



Vom 14.-17. Mai 2026 haben sich 23 Pfadis aus unserem 
Stamm auf dem Regionslager mit etwa 100 ande-

ren Pfadis der Region Küste getroffen. Wir durften dabei 
unsere Zelte auf dem Hof von Lena Fraszczaks Eltern in Alt 
Bennebek (hoch im Norden ;)) aufschlagen. Wir möchten 
ein paar Highlights von dem langen Wochenende mit euch 
teilen und danken euch als Gemeinde, dass ihr die Zeit im 
Gebet mitgetragen habt.

Passend zu dem Lagermotto „Der Geist stärkt uns“ gab 
es Anspiele, Andachten und Lieder. So duften wir mehr 
über Gott, den Heiligen Geist und seine Bedeutung für 
uns persönlich erfahren und sein Wirken auf die eine oder 
andere Weise erleben. Gott hat uns an dem Wochenende 
auch mit einigermaßen gutem Wetter beschenkt – es gab 
zwar Regen, aber deutlich weniger als angesagt und als 
in den Gebieten um uns herum! Am Freitagnachmittag 
haben die Teilnehmenden sich im Morsen versucht und 
mit Begeisterung einige Runden „Capture the Flag“ ge-
spielt – inklusive einer Runde gegen die Mitarbeitenden ;)

Letztes Jahr begrüßten wir am Reformationstag wieder 
über 200 Personen, Kinder zwischen 4 und 12 Jahren 

und ihre Eltern oder Begleitpersonen zu einer Reise ins 
Mittelalter mit vielfältigen Stationen und einem Abschluss-
theater am Feuer mit reformatorischen Gedanken und 
Wunderkerzen.

Auch in diesem Jahr wollen wir am 31.10. unser Gelände 
wieder in einen bunten Mittelaltermarkt verwandeln und 
Familien an unserem Feuer für die gute Botschaft teil-
haben lassen, in der Hoffnung, dass dadurch gute Funken 
auf sie übergehen.

Wenn du Lust hast, das Ganze mitzugestalten, bist du herz-
lich zu unserem ersten Planungstreffen am 8. September 
um 19:30 in E1 eingeladen.

Wir freuen uns, wenn viele mit dabei sind.
Tabea Kinski und Lena Fraszczak

Abends folgte für uns Lüneburger Heidschnucken und 
einige andere eine Versprechensfeier, bei der u.a. unser 
FSJler Jonathan sein Pfadfinder-Versprechen abgelegt 
hat. Das sind stets besondere Momente. Am Samstag-
abend gab es einen tollen Bunten Abend mit Sketchen, 
Musik usw., wobei jeder Stamm seine Heimat auf kreative 
Art und Weise vorgestellt hat.

Nach dem Abschlussgottesdienst am Sonntag gab es 
noch einige Danksagungen, wobei die ein oder andere 
Träne verdrückt wurde. Dann hieß es Abschied nehmen 
und für einige noch einige Stunden Abbauen – so sind wir 
geschafft, aber mit erfülltem und dankbarem Herzen zu-
rück nach Hause gefahren.

Niklas & Hannah 
(Stammesleitung Lüneburger Heidschnucken)
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Regionslager der Pfadfinder
Ein Rückblick

Feuer & Funke
Es geht wieder los!



Gesegnte Grüße im Namen unseres Herrn und Retters 
Jesus Christus. Es ist mir eine Freude, diesen zwei-

ten Quartalsbericht über die Aktivitäten des Kinder- und 
Jugendpastors für den Zeitraum von April bis Juni 2025 zu 
schicken. Durch Gottes Gnade konnten wir die folgenden 
Programme erfolgreich durchführen

1. Nationales Kindermitarbeiter-Training
Vom 14. bis 17. April 2025 organisierte der Baptistenbund 
Sierra Leones (BCSL) durch den Kinder- und Jugendpastor 
eine nationale Schulung für Kindermitarbeiter im neuen 
Jonferenzzentrum in Lunsar.

Diese Schulung, die alle zwei Jahre stattfindet, wurde ent-
wickelt, um neue Mitarbeiter mit den notwendigen Fähig-
keiten und Kenntnissen für einen effektiven Kinderdienst 

auszustatten und bei den anderen Mitarbeitern das Wissen 
aufzufrischen und sie zu stärken.

Der BCSL stellte Verpflegung, Unterkunft und Materialien 
zur Verfügung, während die Teilnehmer ihre Transport-
kosten selbst trugen.
Folgende Themen wurden behandelt:
• Warum Kinderarbeit wichtig ist
• Vorbereitung von Bibelstunden
• Betreuung und Coaching
• Lehren von Gedächtnisversen und neuen Liedern

Insgesamt nahmen 55 Mitarbeiter aus 23 Kirchen und 
Gemeinschaften, mit vier Moderatoren, an der Schulung 
teil. Es war eine Zeit der Erfrischung, des Lernens, des Er-
fahrungsaustauschs, der Erholung und des Spaßes.

2. BYPU Klettertour
Am Samstag, den 10. Mai 2025, organisierte die Baptisti-
sche Jugendvereinigung (BYPU) ein eintägiges Wander-
programm für junge Menschen im westlichen Gebiet bei 
den Wasserfällen in Mambu, im Westen von Freetown.

oben: Feier Junger Erwachsener in der Loko Baptist Church oben: „Royal Ambassords“ und „Girls in action“

oben und unten: Kindercamp in Bo
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Bericht aus Sierra Leone
vom Kinder- und Jugendpastor an unsere Gemeinde



Die Wanderung erstreckte sich von Mambo Junction bis zu 
den Bergwasserfällen. Für viele war es ihre erste Erfahrung, 
eine solche Strecke zu Fuß zurückzulegen. Obwohl es an-
strengend war, ermutigten die schönen Lieder, die unter-
wegs gesungen wurden, alle, weiterzugehen, bis sie die 
Wasserfälle erreichten.

Oben genossen die Teilnehmer die erfrischende natürliche 
Brise, erhielten Ermutigungen aus Gottes Wort, beteten 
gemeinsam und führten Diskussionen über den Fortschritt 
der Union. Das Ereignis gipfelte in Spielen, Spaß und ge-
meinsamen Essen.

3. Treffen der BYPU Leitung mit BOKABA
Mit der Wahl einer neuen BYPU-Führung unter dem Vorsitz 
von Ismatu Fredrica Kanu traf sich das Team am Samstag, 
den 24. Mai 2025, zu einer eintägigen Klausur mit der Bo-
Kenema Baptist Young People’s Association (BOKABA) in 
der New Life Baptist Church, Bo. 

Es war eine Zeit des Lobpreises, der Gemeinschaft und 
des Teilens. Das Wort Gottes wurde gepredigt, um die 
Jugendlichen zu ermutigen, gefolgt von Diskussionen über 
relevante Themen und Projektionen zur Weiterentwicklung 
der BYPU. 

Der Abend war geprägt von Spielen, unterhaltsamen 
Aktivitäten und gemeinschaftlichem Essen, was ihn zu 
einem Tag der Entspannung, des Zusammenhalts und der 
geistlichen Ermutigung machte.

4. Geplante Aktivitäten für das nächste Quartal
Mit der Gnade Gottes sind folgende Programme für das 
nächste Quartal geplant:
•	 Ferienbibelschulen in verschiedenen Kirchen
•	 Regionale Kinder Camps
•	 Nationales Teenagertreffen
•	 BYPU Konferenz
•	 Leitungstraining in Rutile 

5. Zusammenfassung
Im Namen des Präsidenten möchte ich der Lüneburger 
Baptistengemeinde aufrichtig für eure unerschütter-
liche Unterstützung des Kinder- und Jugendpastors des 
Baptistenbundes Sierra Leone danken. Eure Partnerschaft 
hat weiterhin einen großen Einfluss auf das Leben unserer 
Kinder und Jugendlichen.

Wir beten, dass der Herr euch weiterhin segnen und reich-
lich für all eure Bedürfnisse sorgen wird.

Rev. Samuel Kortu Kamara
Children and Youth Pastor

Baptist Convention Sierra Leone

Reise nach LinberiaNeue BCSL-Office in Lunsar
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Mit der Jugend aufs BUJU
in Krelingen

Anfang August ist es soweit: Rund 20 Jugendliche aus 
unserer Gemeinde fahren gemeinsam zum Bundes-

jugendtreffen (BuJu) nach Krelingen.

Dort zelten wir zusammen in einer eigenen Homezone – 
unserer Zeltgruppe – und erleben eine Woche voller Ge-
meinschaft, gutem Essen und unvergesslicher Momente. 
Auf dem Programm stehen starke Predigten, mitreißender 
Lobpreis und gemeinsame Bible Studies am Morgen mit 
hunderten anderen Jugendlichen. Dazwischen bleibt viel 
Raum: Zeit, am Foodcourt neue Leute kennenzulernen, 
Freundschaften zu schließen – und Zeit für Gott.

Bitte betet für uns! Für eine gute Reise, tolle Begegnungen 
und dass Gott in unserer Gruppe wirkt.

Du willst noch mit? Wenn du zwischen 13 und 19 Jahre 
alt bist, bist du herzlich eingeladen – auch wenn du die 
Jugendgruppe noch gar nicht kennst! Meld dich einfach 
bis zum 19. Juli über den unten stehenden Link an, dann 
bist du automatisch bei unserer Homezone angemeldet. 

Das BUJU findet vom 1. bis 5. August statt.

Anmeldeschluss zum BUJU: 19. Juli 2026
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Aus dem Bund unserer Gemeinden
Nachrichten und Termine

Einkehrtage in der HERR-BERGE
In der Familienferienstätte HERR-BERGE in Burkhardts-
grün finden vom 31. August bis 4. September Einkehrtage 
statt. Eine Einladung zur Stille, zu biblischen Impulsen, 
zum Wahrnehmen der Natur und zu begleitenden Ge-
sprächen. Geleitet wird die Veranstaltung von Pastor 
Michael Schubach und Pastorin i.R. Christine Schultze. 
Mehr unter: https://www.herr-berge.de/media/attach-
ments/2026/05/27/stillefreizeit2026.pdf

Podcast zum Erneuerungsprozess des BEFG mit Jens 
Stangenberg
In der aktuellen Podcastfolge spricht Prozesskoordinator 
Christoph Bartels mit Pastor Jens Stangenberg über die 
Chancen, die im Erneuerungsprozess „Unser Bund – 
Segen bewegt“ (UB25) liegen. Stangenberg begleitet seit 
vielen Jahren Gemeinden in Veränderungs- und Ent-
wicklungsprozessen. Im Gespräch beschreibt er, warum für 
ihn hinter UB25 weit mehr steckt als eine Strukturreform. 
Es geht um die Frage, wie Gemeinden wieder eigene Kraft-
quellen entdecken, wie Nähe entstehen kann und warum 
regionale Zusammenarbeit nicht in erster Linie Versorgung 
organisieren, sondern Lernräume eröffnen sollte.Zu hören 
unter: https://open.spotify.com/episode/3eFXvjfLSbgCaaP-
P5ydFNx?si=7u4hzMrJR9iIvjOa-5Palg&nd=1&dlsi=793295b
52b784430

Faszination Bibel
Unsere Freikirche versteht sich seit jeher als Bibel-
bewegung. Eine zentrale Aufgabelst es,  die Bibel in den 
Gemeinden lebendig zu halten. Seit mehr als 15 Jahren 
trägt das Magazin „Faszination Bibel“ dazu bei. Das Maga-
zin erscheint seit der Mai-Ausgabe in umfassend über-
arbeiteter Form. Mit neuem Design, zusätzlichen Info-
grafiken und Themen mit gesellschaftlicher Relevanz 
möchte das Magazin besonders auch jüngere Menschen 

neu für die Bibel begeistern. https://blessings4you.de/
shop/item/9928209000380/faszination-bibel-abo-heft

Magazin 100 Jahre VEF
„Gemeinsam stark“ – unter diesem Motto feierte die Ver-
einigung Evangelischer Freikirchen (VEF) am 29. April in 
Berlin ihr 100-jähriges Bestehen. Der Bund der Baptisten-
gemeinden, aus dem später der BEFG wurde, gehörte zu 
den Gründungsmitgliedern dieses ältesten ökumenischen 
Zusammenschlusses in Deutschland. Zu ihrem Jubiläum 
hat die Vereinigung das Magazin „Gemeinsam unterwegs 
– 100 Jahre VEF“ herausgegeben. Interessierte können 
kostenlos gedruckte Exemplare bestellen oder das Maga-
zin herunterladen. Online gibt es auch einen Bericht und 
Fotos vom Festakt, ein Video der Veranstaltung sowie ein 
VEF-Vorstellungsvideo. https://www.vef.de/100jahre

EBM International: Kamerun: Germaines Weg 
Germaine, die im Norden Kameruns geboren wurde, 
empfand ihr Leben als Scherbenhaufen – und ihr Umfeld 
bestärkte sie noch in dieser Sicht. Es waren Verwandte, die 
Germaine dabei unterstützen, eine andere Richtung einzu-
schlagen. Ihre Cousins erzählten ihr von der Möglichkeit, 
am Centre Technique du Garoua eine Ausbildung zu ma-
chen. Dort begann für sie eine Segensgeschichte. https://
www.ebm-international.org/de/blog/kamerun-germaines-
weg-aus-der-zerbrochenheit/

130. Allianzkonferenz 
Die Allianzkonferenz in Bad Blankenburg feiert in diesem 
Jahr mehrere Jubiläen: 140 Jahre seit der ersten Ein-
ladung, 130 Konferenzen und 120 Jahre Konferenzhalle. 
In diesem Jahr findet die Konferenz vom 5. bis 9. August 
statt. Die Teilnahme an der Allianzkonferenz ist kostenfrei. 
Für Unterkunft und Anreise muss jede/r selbst aufkommen. 
Weitere Informationen unter https://www.allianzkonferenz.
de/
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Ein seelsorgliches Angebot in unserer Gemeinde bietet 
Ernst Fischer an:

Telefonische psychologische Entlastungsgespräche und 
Beratung, auf Wunsch anonym (keiner muss seinen Namen 
nennen). Alle Gespräche unterliegen der Schweigepflicht

Termin nach Vereinbarung unter Telefon 0172 1506381
Ernst Fischer

Die Kummer-Nummer
Ein Seelsorgeangebot in Kooperation mit unseren Gesprächsräumen

Die Gesprächsräume sind das Seelsorge-und Bera-
tungsangebot der Evangelisch-Freikirchlichen Ge-

meinde Lüneburg 

Für Terminanfragen bitte anrufen unter 04131 7778681
oder schreiben an: 
gespraechsraeume@friedenskirche-lueneburg.de

Zum Team der Gesprächsräume gehören:
Yngve Erlandsen, Anette Marks und Meike Martin

Gesprächsräume
immer ein offenes Ohr

zuhören
ermutigen
begleiten 

segnen

30 31

sonntags
16.30	  		 Sunday-Club Treffen der Jungen Erwachsenen
			  (jeden 1. Sonntag im Monat)

montags
15.30 			  Bunte Bande	 (für Familien mit Kindern von 0–6 Jahren)	
17.00-18.30 		 Gebet für die Gemeinde (im Segnungsraum) 
17.00-18.30		 Alphateam in der JVA Lüneburg

dienstags
19.00			  Jugendgruppe

mittwochs
15.30			  Bollerwagen auf dem Penny-Spielplatz

donnerstags
15.00-18.00 		 Stricktreff im EG (E1) 

freitags
15.30 			  UHUs (Unterhundertjährige) 
			  (in der Regel am letzten Freitag i.Monat, siehe Terminseite)
16.30-18.00		 Pfadfinder „Biber“ (5-7 J.) und „Wölflinge“ (8-10 J.) (Kellerräume) 
18.00-20.00		 Jungpfadfinder u. Pfadfindersippen (ab 11 J.) (Kellerräume)
20.00-22.00		Kellertreff der Jugendlichen und jungen Erwachsenen

Aktuelle Informationen zu Gruppentreffen und Veranstaltungen werden auf unserer 
Homepage bzw. im Newsletter, den man über unsere Homepage beziehen kann, ver-
öffentlicht. In den Ferien pausieren einige Gruppen.
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Die Woche in der Friedenskirche




